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Vorgehensweise bei der Einstufung 

1 Bestimmung der Punktwerte für die Belastungshöhe 

1.1 Bestimmung der korrigierten Lastenhandhabungspunkte (KPW) 
(Berechnung unter 4.3)  

 

1.2 Arbeitsorganisation Punkte

Arbeitsablauf beeinflussbar / Pausen wählbar / Handlungsspielraum vorhanden / Belastungs-
wechsel durch andere Tätigkeiten / mehrere unterschiedliche Haltungen/Bewegungen  0 

1 
2 Arbeitsablauf fest vorgegeben / wenige Einzelbewegungen / eingeschränkter Handlungsspiel-

raum / Pausenmöglichkeit eingeschränkt / Zeitdruck / Taktbindung 
In der Tabelle nicht genannte Merkmale sind sinngemäß zu berücksichtigen. 
 

1.3 Ausführungsbedingungen  
(Berechnung unter 4.2)  

 

1.4 Arbeitsdichteverteilung Punkte

Gut: Belastungen kontinuierlich, gleichmäßig über die Schicht verteilt / ausreichende Erholzeiten 1 

Eingeschränkt: Belastungen sind ungleichmäßig über die Schicht verteilt / noch ausreichende 
Erholzeiten 

1,5 

Ungünstig: Stark schwankender Arbeitsablauf mit hohen Belastungsspitzen / zu wenig oder zu 
kurze Erholzeiten 

2 

 

2 Bestimmung der Punktwerte für die Belastungsdauer 
Bei Aktionskräften wird bei der Belastungsdauer ein Punktwert von 1 angenommen. Erläuterungen finden  
sich in der Anleitung. 

3 Bestimmung der Gesamtpunktzahl  

( +  + ) x  x 1 =  

(korrigierte Lasten-
handhabungspunkte 

+ 
Organisati-
onspunkte 

+ 
Ausführungs-
punkte ge-
samt) 

x 
Dichtevertei-
lungspunkte 

x 
Zeit-
punkte 

= 
Gesamt-
punktzahl

 

3.1 Bewertung der Gesamtpunktzahl 

Punktebereich Bewertung Erforderliche Maßnahmen 
0 - 10 Punkte 

 

grün Niedriges Risiko: empfehlenswert; Maßnahmen nicht erforderlich 

>10 - 25 Punkte 

grün Niedriges Risiko: empfehlenswert; Maßnahmen nicht erforderlich 

Mögliches Risiko für bestimmte Personengruppen (z.B. leistungsgewan-
delte Menschen): Maßnahmen zur erneuten Gestaltung / Risikobeherr-
schung überprüfen. 

> 25 - 50 Punkte gelb 
Mögliches Risiko: nicht empfehlenswert; Maßnahmen zur erneuten Ge-
staltung / Risikobeherrschung ergreifen" 

> 50 Punkte rot 
Hohes Risiko: vermeiden; Maßnahmen zur Risikobeherrschung erforder-
lich 
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4 Berechnung 

4.1 Bestimmung der Punktwerte für die einzelnen Handhabungsarten 
Im Gegensatz zur LMM ist hier eine Bewertung mehrerer Handhabungsarten möglich.  
Treten verschiedene Lastfälle einer Handhabungsart auf, so werden die Werte häufigkeitsgewichtet 
gemittelt. Dies gilt ebenfalls bei der Zusammenfassung von unterschiedlichen Körperhaltungspunkten.  
Wichtig: Lastfälle >25kg für Frauen bzw. >40kg für Männer sind separat zu betrachten! 
 
Notizen: 
___________________________________________________________________ 
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________ 
 

Im Folgenden werden die häufigkeitsgewichteten Lastwerte nach dem aktuellen Punktesystem der LMM-
HHT und LMM-ZS bewertet: 
 

 
 

Handhabungsart 
Zeitge-

wichtung 
Lastgewich-

tung 
Bewegungsgeschwindigkeit / 

Positioniergenauigkeit 
Körperhal-

tung 

Ausführungs-
bedingungen 

Ergebnis
Je Belastungs-

art 

LMM-
HHT 

Umsetzen x ( + -  + )
Halten x ( + -  + )
Tragen x ( + -  + )

LMM-
ZS 

Ziehen / 
Schieben 
kurz 

x 
( 

+ +
 

+ 
)

Ziehen / 
Schieben 
lang 

x 
( 

+ +
 

+ 
)

 Summe Ergebnispunkte:
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4.2 Berechnung der Ausführungspunkte gesamt 
Zur Bestimmung der Ausführungspunkte für die Berechnung der Gesamtpunktzahl werden hier die Ausfüh-
rungspunkte gewichtet und summiert. Das Ergebnis wird in das Kästchen für die Ausführungspunkte einge-
tragen. 
 

 

*Hier wird auf ganze bzw. halbe Zahlen gerundet. 
 

4.3 Bestimmung der Gesamtpunktzahl für die betroffenen Handhabungsar-
ten 

Treten mehrere Handhabungsarten auf, so können sie wie folgt zusammengefasst werden: 
 

1. Es werden alle Zeitgewichtungen und Punktwerte aus den maximal fünf möglichen Handhabungsar-
ten in die untenstehende Tabelle übertragen 

2. Y = Summe aller Zeitgewichtungen berechnen. 
3. Überschreitet Y die maximal mögliche Zeitgewichtung von 10, so ist der Quotient Z = 10 / Y zu be-

rechnen 
4. Die Handhabungsart mit dem höchsten Punktwert erhält einen Z-Wert von 1 
5. Die restlichen Z-Werte werden berechnet und in die 4. Spalte für alle vorliegenden Handhabungsar-

ten eingetragen 
6. Nun alle Punktwerte für alle vorliegenden Handhabungsarten mit Z multiplizieren und in die Spalte 

„korrigierter Punktwert“ eintragen. 
7. Für alle Zeilen die „korrigierten Punktwerte“ addieren 
8. Die Summe der korrigierten Punktwerte KPW ist die Gesamtbewertung aller manuellen Lastenhand-

habungen. 
 

Handhabungsart Punktwert aus spe-
ziellem Screening 
(LMM) 

Z = 10 / Y Korrigierter 
Punktwert 
KPW 

Umsetzen    
Halten    
Tragen    
Ziehen / Schieben kurz    
Ziehen / Schieben lang    

  Summe KPW  
 
Hinweis 

Das papierbasierte Verfahren ist für einfache Lastfälle zur Bestimmung einer ersten Näherung gedacht. Auf 
Grund der häufig auftretenden Komplexität, insbesondere bei multiplen und differenten Lastgewichten, wird 
die Verwendung das MEGAPYHS multiple Lasten-Tool (MultipLa) empfohlen. 

Handhabungsart 
Ausführungsbe-

dingungen 
Zeitgewichtung Ergebnis 

Ausführung x Zeitgewichtung 
Je Belastungsart 

LMM-
HHT 

Umsetzen  X =  
Halten  X =  
Tragen  X =  

LMM-
ZS 

Ziehen / 
Schieben 
kurz 

 X =  

Ziehen / 
Schieben 
lang 

 X =  

Summe Zeitgewichtung:   Summe Ausführung:  
 

 Ausführungspunkte gesamt*: 
Summe Ausführung / Summe 
Zeitgewichtung 
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